
Beilage zum Halleschen Tageblatt
M 98 Sonnabend den 27 April 1878

Das Concert der Berliner Domsänger
Noch zahlreicher als das vergangene Mal wie auch

zu erwarten stand hatte sich das Publikum am dritten
Festtage in hiesiger Domkirche emgesmiden um den über
alles Lob erhabenen Gesang eines aus 10 Sängern bestehen
den Männerchors anzuhören Das Programm den histori
schen Verlauf der Kirchenmusik seit drei Jahrhunderten be
rücksichtigend fand nur dadurch eine kleine Abänderung daß

statt des ssu äuleis rasmoris, von Vittoria das
Vklum tömM von Palestrina zur Ausführung ge

langte Eingeleitet wurde das Concert mit einem großartigen
Präludinm für Orgel Owoll von Bach meisterhaft vor
getragen vom Herrn Musikdirektor Reubke allhier der
auch die Orgelbegleitung zu den beiden höchst gelungenen
Solovorträgen Friede sei mit Euch von Fr Schubert
Tenor Herr Hold grün und der Arie Du bleich

bewegte Schaar aus dem Alexanderfeste von Händel
Baß Herr Schmock auf s beste ausführte

Die erste Gesangsnummer bildete das LtiMt ws tsr
von Palestrina in der Bearbeitung des dies Mal selbst
dirigirenden Herrn Prosessor v Hertzberg Diese be
rühmte Prosa oder Sequenz vom Franziskanermönch Jaco
ponus in einsamer Zelle als Trostlied abgefaßt und zur
Selbsterbauung gesungen fand bald wie auch das viss
irks durch herumziehende Flagellanten während der Pest
zeit Verbreitung und wurde zum Volksliede Später erhielt
dieses bei der Einsetzung des Festes der sieben Schmerzen
Maria am Freitag vor Palmsonntag kirchliche Sanktion
als Sequenz d h als nächste Nummer nach dem Hallelnja
Kein Wunder daß in der Folge verschiedene bedeutende
Komponisten denselben Text mit zeitgemäßer Musik zu ver
sehen bemüht waren Dahin gehören hauptsächlich Pale
strina Pergolese d Astorga Fr Schubert Rheinbcrger und

Rossini Es dürften somit die Kompositionen der Ge
nannten zugleich als lehrreiche Beispiele der verschiedenen
Musikepochen dienen Für den kirchlichen Gebrauch möchte
jedoch wegen seiner edlen Einfachheit das Werk Palestrina s
immer den ersten Rang behaupten in welchem nebst andern
nur zum Gottesdienst bestimmten Werken der Altmeister das
geleistet hat was irgend ein Mensch hierin zu leisten im
Stande ist Nicht die Persönlichkeit des Tondichters tritt
hier an uns heran sondern nur das Streben die Textworte
ihrer innern Wahrheit ihrem Glaubenskerne nach so treu
wiederzugeben als es die subjektivste aller Künste die Musik
nur immer vermag Dazu bedürfte es vor allen Dingen
der allereinfachsten schmucklosesten Tonformen der Drei
klänge als der klarsten und naturgemäßesten aller Akkorde
Daß Palestrina aber auch kunstgemäß zu schreiben vermochte
würde wenn es nicht anderweitig bekannt wäre das darauf
folgende Vsluin tsmxli bekundet haben In dem Isrri
bilis sst loeus von Mastioletti mit psalmodirendem
Solobaß wurde uns ein ziemlich treues Bild eines Kirchen
psalms vorgeführt wogegen die alte Kirchenmelodie 0 äsus
sssv irmo te harmonisirt von Jepkens eine passende
Vermittlung mit der neuern Zeit bildete

Schon sehr früh unter Orlando Lasso und seinen Nach
folgern wird der Kunsttrieb der Komponisten durch das
Hinaustreten aus der allgemeinen religiösen Stimmung in
eine mehr individualisirte bemerkbar Das alte diatonische
Klanggeschlecht verbindet sich nach und nach mit dem chroma

tischen und es erwächst daraus der sogeiiannte schöne Stil
Doch bald gefielen sich die Komponisten dem Hörer wie in
der Oper so auch in der Kirche Reizvolles und Wohlgefälli
ges zu bieten mithin das Weltliche in den Vordergrund zu
stellen wovon sich Bach jedoch in heiligem Ernst fern hielt
und wodurch es ihm vergönnt war die Kirchenmusik vor
dem ihr drohenden Verfall zu bewahren Schon die bloß
äußerliche Betrachtung seiner in jeder Rücksicht wundervollen
Meisterwerke sagt Laurencin leitet uns darauf hin in
ihm den tiefreligiösesten aller Denker in Tönen zu erken
nen und begeistert zu lieben abgesehen davon daß uns in
ihm auch ein vom Geiste Gottes durch und durch beseelter
Dichter im Reiche der Melodie und Harmonie entgegen
tritt Im Programme fortfahrend gelangen wir zum
5udi1kltö von H Moore das durch seine Zartheit sehr an
sprach jedoch von den Darauf folgenden Nummern Ruh n
in Frieden von Fr Schubert bearb von v Hertzberg
Sei getreu achtstimmig von Neithardt und Ein

Herz voll Frieden aus Athalia von Mendelssohn eben
falls bearb von v Hertzberg an Innigkeit noch über
troffen wurde

So hätten wir denn einen hohen Kunstgenuß mehr zu
verzeichnen und allen Mitwirkenden aufs herzlichste für die
herrlichen Leistungen zu danken Namentlich gilt das außer
den bereits genannten Herren auch dem Herrn Kerber
der dies Mal auch ohne Gefährten das Contra Z so trefflich zur
Geltung brachte Möchte es ihnen gefallen unserer Stadt
recht bald wieder einen derartigen Genuß zu verschaffen

Am Sonntage Quasimodogeuiti den 28 Aprtl predigen
Zn N L Frauen Vormittags 10 Uhr Herr Archidia

konus Pfanne Abends 6 Uhr Herr Superintendent
Förster Gesammelt wird eine Kollekte für die hiesigen
Elementarschulen

Nachmittags 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superin
tendent Förster

Vormittags 11 Uhr Militär Gottesdienst Herr Archi
diakonus Pfanne

Montag den 29 April Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Konsistorialrath 0 Dryander

Zn St Ulrich Vormittags 10 Uhr Herr Diak Wächt
ler Nach beendigter Predigt allgem Beichte u Kom
munion Herr Oberpr Weicke Nachm 2 Uhr Der f

Freitag den 3 Mai Vorm 10 Uhr allgem Beichte u
Kommunion Herr Oberdiakonus Pastor Sickel

Zu St Moritz Vormittags 10 Uhr Hcrr Superintendent
Förster Nachm 2 Uhr Herr Diak Nietschmann

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Derselbe
Domkirche Vormittags 10 Uhr Herr Dompred Albertz

Abends 5 Uhr Herr Domprediger Fo cke
Zu Neumarkt Sonnabend den 27 April Abends 6 Uhr

Vesper Herr Pastor Hoffmann
Sonntag den 28 April Vorm 10 Uhr Derselbe

Nachm S Uhr Abendgottesdienst Hr Past Jordan
Mittwoch den 1 Mai Abends 6 Uhr Missionsstunde

Herr Pastor Hofsmann
ZnGlancha Vormittags 9 Uhr Herr Pastor Seiler

Nach dem Gottesdienst Beichte u Kommunion Derselbe
Freitag den 3 Mai Abends 8 Uhr Bibelstunde Mis

sion Herr Pastor Seiler
Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hcrr

Pfarrer Woker Vormittags 9 Uhr Feier der ersten h
Kommunion der Neukommunikanten Derselbe Nach
mittags 2 Uhr Vesper Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Außerdem
Sonntag Nachmittags 5 Uhr und Donnerstag Abends
8 Uhr Evangelistenpredigten sür Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Past Grüneisen
Nachmittags 2 Uhr Derselbe

Baptisten Gemeinde zn Giebichenstein
Der Gottesdienst findet regelmäßig statt Sonntags

Vormittags von 9 bis 11 Uhr und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr Triststraße Nr 19

Vermischtes

Washington 22 April Ein in San Francisco
von Tahiti angekommenes Schiff berichtet daß daselbst am
7 Februar ein furchtbarer Orkan wüthete infolge dessen
120 Menschen ihren Tod fanden und viel Eigenthum zer
stört wurde

Die indischen Truppen Die Verwendung indischer
Truppen ist für die gesammte Kulturentwicklung ein Ereig
uiß von so außerordentlicher Bedeutung daß wenn man
die brennende Kriegs und Friedensfrage auch ganz außerhalb
der Diskussion läßt noch immer genug übrig bleibt um die
Aufmerksamkeit zu beschäftigen Alexander der Große ist
bis innerhalb der Pforten Indiens vorgedrungen asiatische
Eroberer haben wiederholt Kriegszüge nach Indien unter
nommen und haben dort große Reiche gegründet Aber dem
ganzen Alterthume und dem ganzen Mittelalter blieb Indien
das Land der Sagen und nur mythische Vorstellungen ver
mochte man sich von dem unbekannten Gebiete zu bilden
Der Kriegszug Alexander s des Großen selber wurde der
Mittelpunkt von zahllosen Mythen Indien war unbekannt
wie das Paradies und die Erzeugnisse der ausschweifendsten
Phantasie fanden dort einen ungestörten Wohnsitz In In
dien fand die Mineralogie ihre wuuderkräftigen Edelsteine
die Botanik ihre zauberkräftigen Pflanzen die Zoologie ihre
fabelhaften Kreaturen ihre goldschlcppenden Riesenameisen
ihre Fische von eigenthümlichen Gaben ihre Quadrupeden
mit den unbegreiflichen Instinkten fand die Philosophie die
Schlüssel zu den innersten Kammern der Weisheit Diese
Gebilde der Phantasie sind verschwunden die Wirklichkeit
aber überragt hoch alle Träume der Einbildungskraft Das
anglo indische Reich in welchem nur englische Gouverneure
die Verwaltung führen umfaßt 190 Millionen Seelen
48 Millionen Bewohner zählen die England tributären von
einheimischen Fürsten regierten Staaten Die aus Einge
borenen gebildete indische Armee zählt 140,000 Mann dazu
kommt eine militärisch orgauisirte Polizei von 190,000 Mann
Das Budget dieser Armee beträgt 150 Millionen Gulden
ist also nahezu um die Hälfte größer als das österreichische
Armeebudget Das ist in militärischer Beziehung das indische
Kaiserreich Und die Truppen dieses Reiches in der Stärke
von 330,000 Mann stehen England bis zu einer gewissen
Höhe für jeden europäischen Krieg zur Verfügung Und
zum ersten Male wahrscheinlich seit dem Bestände des
Menschengeschlechtes verläßt eine indische Armee Indien um
auf europäischem Boden Krieg zu führen Der Viktoriazug
ist der umgekehrte Alexanderzug die indischen Truppen landen
nahe an den klassischen Punkten von denen aus Alexander
der Große seinen mächtigen Eroberungszug unternommen hat
Was ist jetzt Macedonien und Thessalien was Griechenland
das den macedonischen Alexander vorübergehend zur Rückkehr
zwang gegenüber dem Reiche von 200 oder wenn man
will von 238 Millionen Seelen Die Götter Griechenlands
sind todt der Olymp ist verödet seine Thore sind zuge
schlossen orthodoxe Heiligenbilder prangen an den Stätten
wo ein Alexander dem Zeus Opfer brachte wo er die Hülfe
des Ares anrief damit er sein Unternehmen beschütze Die
Götter Indiens aber leben noch sie haben ihre Feste ihre
Tempel und der Eifer christlicher Missionäre vermag nichts
gegen diesen uralten Kultus Die Erscheinung Jndra s

findet von Neuem statt der indische Donnerer besteigt den
Kriegswagcn und tritt die Fahrt nach dem Mittelmecre an

Ber iu Eine Blutthat hat gestern Nachmittag die
Bewohner des südöstlichen Stadttheils in Aufregung versetzt
Um 4 Uhr Nachmittags wurde im Hausflur des Hauses
Wrangelstraße 97 der 14 jährige Max Bleß Sohn eines
hiesigen Postbeamten von dem noch nicht fünfzehnjährigen
Arbeitsburschen Julius Nagel mit einem erst gestern gekauf
ten Dolchmeffer durch einen Stich in den Oberschenkel getödtet
Was zu der That Veranlassung gab ist bis jetzt noch nicht
völlig aufgeklärt In der Nachbarschaft verbreitete sich das
Gerücht eine Liebelei mit einem jungen Mädchen welchem
beide Jungen die Cour machten habe Nagel welcher sich
zurückgesetzt glaubte den Anlaß zu der schrecklichen That
gegeben Die Polizei jedoch glaubt nach den uns geworde
nen Mittheilungen daß Nagel der schon mehrfach wegen
Diebstahls bestraft ist und auf den die Polizei eben jetzt
wieder fahndete sich den Dolch zur Vertheidigung bei etwaigen
neuen Diebstählen angeschafft und ihn in einem Streite mit
Bleß in plötzlicher Aufwallung zum Stechen benutzt hat
Nagel ist verhaftet Bleß starb wenige Minuten nach der
That ohne Auskunft über den Vorgang geben zu können

Der Blumenverbrauch im Theater hat iu der
letzten Zeit anch in Wien bedenkliche Dimensionen angenom
men Wir lesen nämlich in einem Wiener Blatte von Frau
Nilsson Im zweiten Akte als Magareche die Bühne
betritt zeigte sich im Orchester eine Thätigkeit besonderer
Art Man versuchte ein wahres Monstrum von Bonquet
welches für die Künstlerin bestimmt war auf die Bühne zu
bringen Es dauerte einige Zeit bis es den vereinten Kräf
ten mehrerer Musiker gelang das Bonquet bis vor den
Souffleurkasten zu bringen Znr Weiterbeförderung dieses
aus Kamellien und Rosen bestehenden Unikums für das
sämmtliche Treibhäuser Wiens geplündert worden zu sein
scheinen mußten zwei Statisten herauskommen welche unter
Mithilfe Faust Masini s die Last bewältigten Als es
dann galt das Bonquet hinter die Coulissen zu bringen
stieß man neuerdings auf Schwierigkeiten und die Dekora
tion mußte zurücktreten um das Blnmenungeheuer passiren
zu lassen Das Bouquet das centnerschwer gewesen sein
soll hatte Manneshöhe und den Umfang eines großen
Wagenrades

Mrgerverein sür Dk Mmssen
Sonnabend 8 Uhr Abends Sitzung im Reichskanzler

Mch Ansstellungen während der Oster Messe im
leipziger Schützenhaus

Neues und Originelles zu bieten ist diesmal die Ver
waltung des Schützenhauses im hohen Grade bemüht gewe
sen Wie vielseitig und manigsaltig sich die Vorstellungen
gestalten werden beweist das uns vorliegende Programm
dessen sensationellste Nummern wir nur hier anführen Es
ist dies in erster Linie eine junge Amerikanerin Miß Lur
line die berühmte Wasserkönigin welche durch ihre graziösen
Tauchkunststücke in einem Mit wirklichem Wasser angefüllten
2 Meter hohen und l /ü Meter breiten Aquarium durch
Drumont sches Licht hell erleuchtet das allgemeine Interesse
auf sich lenken wird Dieselbe kommt direkt von Lissabon
woselbst sie und vorher noch in Spanien sich mit großem
Erfolge produzirte Als nicht minder neu und originell
dürften die Vorführungen des Mr Jenkin und seiner Dame
sein Dieselben befahren mit Rollschlittschuhen und Veloci
pedeu das hohe Seil Robi führt seine Produktionen gewandt
und elegant aus ja er ist so sicher in seinen Leistungen daß
er im Jahre 1870 den Niagara mit seinem Velocipede und
in Rollschuhen überfahren hat

Als weitere Acquisitiouen sind gewonnen die Marti
uetti Truppe uud die Familie Olschansky erstere in ihren
hochkomischen Pantomimen bis jetzt noch unübertroffen reißt
jeden auch den größten Hypochonder zu unwiderstehlicher
Heiterkeit hin und leistet die aus Damen und Herren beste
hende Gesellschaft in barocken und excentrischen Produktionen
das Möglichste Die berühmte und bekannte Gymnastiker
Familie Olschansky die noch vor wenigen Tagen in Brüssel
im Cirkus Renz auftrat und vermöge ihrer turnerischen
Kunstleistungen der Eleganz des Auftretens und Pracht der
Kostüme ohne Rivalen dasteht wird sich allabendlich in den
Glanznummern ihres Repertoirs zeigen

Zur Aufführung kommen abwechselnd unter Mitwir
kung der beliebten leipziger Coupletsänger und 3 Sängerin
nen worunter auch Geschw Rommer die von der Direktion
neu arrangirten Ausstattungspossen Das alte Leipzig
und Hirsch in Tyrol so daß das Programm immer ab
wechselnd und dabei anziehend bleibt

In den neuhergerichteten Gärten sowohl wie im ganzen
Etablissement sind neue Licht uud Wassereffekte sowie neue
Ueberraschungen geschaffen und es wird der Besucher gleich
durch prächtige Ausschmückung der Eingangshalle überrascht
werden

Im Parterre Saale wo die Coupletsänger nun schon
seit so vielen Jahren das Terrain durch ihre beliebten Vor
träge zu beherrschen wissen wird diesmal durch Vorführung
von Nebelbildern und Zauberkunststücken durch eine Dame
hinreichende Abwechslung geboten sein Es steht somit zu
vermuthen daß das Schützenhaus wie immer so auch dies
mal der Anziehungspunkt für Viele sein wird und wir
glauben bestimmt nach den gebotenen Kunstgenüssen dem
Schützenhaus ein günstiges Prognostikon stellen zu können
zumal voraussichtlich gutes Wetter die Unternehmungen
dieses schönen Etablissements begünstigen wird
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Bekanntmachung
Auf Grmid des Artilels 8 des Münzgesetzes vom 9 Juli 1873 R G Bl S 233

hat der Bundesrat die nachfolgenden Bestimmungen gekosten
1 Vom 1 März 1878 gelten nicht ferner als gesetzliches Zahlungsmittel

die Einsechstelthalerstücke deutschen Gepräges
die Einhalb Einviertel und Einachtelthalerstücke landgräflich hessischen und kurhessischen
Gepräges
die auf Grund der Zehntheilung des Groschens geprägten Zweipfennigstücke und die auf
Grund der Zehn oder Zwölftheilung des Groschens geprägten Einpfennigstücke Vio
und Groschenstücke
die nach dem Markshstem ausgeprägten Fünf Zwei und Einpfennigstücke mecklen

burgischen Gepräges

Es ist daher vom 1 März 1878 ab außer den mit der Einlösung beauftragten
Kassen Niemand verpflichtet diese Münzen in Zahlung zu nehmen

Z 2 Die im Umlaufe befindlichen Einsechstellhalerstücke deutschen Gepräges werden
in der Zeit vom i März 1878 bis 1 Juni 1878 ron den durch die Landes Centralbehörden
zu bezeichnenden Landeskassen die im Umlaufe befindlichen unter Z 1 Ziffer 2 bis 4 aufge
führten Münzen in der gleichen Zeit von den durch die Landcö Eentralbehörden zu bezeichnen
den Kassen derjenigen Bundesstaateu welche diese Münzen geprägt haben bezw in deren
Gebiet dieselben gesetzliches Zahlungsmittel sind nach dem im Z 3 angegebenen Werthverhält
nisse für Rechnung des deutschen Reichs sowohl in Zahlung genommen als auch gegen Reichs
oder Landesmünzen umgewechselt

Nach dem 1 Juni 1878 werden derartige Münzen auch von diesen Kassen weder in
Zahlung noch zur Umwechselung angenommen

H 3 Die Einlösung der im Z 1 bezeichneten Münzen erfolgt zu dem nachstehend
vermerkten festen Werthverhältnisse

Zu Z 1 Nr 1
der Einsechstelthalerstücke zu 50 Reichsmünze

zu Z 1 Nr 2
der hessischen Einhalbthalerstücke zu 1 50 H Reichsmünze

Einviertelthalerftücke zu 75
Einachtelthalerstücke zu 37

zu 1 Nr 3der Zweipsennigstücke zu 2
Einpfennigstücke zu 1

zu tz 1 Nr 4
der daselbst bezeichneten Fünf Zwei und Einpfennigstücke zu resp 5 2 1

Reichsmünze
Z 4 Die Verpflichtung zur Annahme und zum Umtausch H 2 findet auf durch

löcherte und anders alö durch den gewöhnlichen Umlauf im Gewicht verringerte ingleichei
auf verfälschte Münzstücke keine Anwendung

Berlin den 22 Februar 1878 Der ReichskanzlerZur Ausführung der vorstehenden im ReichS Gesetzblatt publicirten Bekanntmachung
wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß unter den voranfgeführten bezügliche
Bedingungen die im Z 1 Nr 1 2 und 3 bezeichneten Münzen in der Zeit vom 1 März bn
Ende Mai 1878 innerhalb des preußischen Staates bei den unten namhaft gemachten Kastei
nach dem festgesetzten Werthverhältnisse sowohl in Zahlung angenommen als auch gegen Reichs
beziehungsweise Landesmünzen umgewechselt werden

u in Berlin
bei 1 der General Staatskasse

2 der Staatsschulden Tilgungskasse
3 der Kasse der königl Direktion für die Verwaltung der directen Steuern
4 dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände
6 der unter dem Vorsteher der Ministerial Militair und Bau Kommission

stehenden Kaste

I in den Provinzen
bei 1 den Regierungs Hauptkassen

2 den Bezirks Hauptkasteu in der Provinz Hannover
3 der Landeskasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 den Kasten der königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
6 den Bezirkskassen in den hohenzollernschen Landen
7 den Forstkassen
8 den Haupt Zoll und Haupt Steuerämtern sowie
9 den Neben Zoll und den Steuerämtern

Berlin den 25 Februar 1878 Der Finanz Minister
Eamphausen

Bekanntmachung
Der königliche Regierungsrath a D und Stadtrath Herr Lamprecht zu Halle a/S

welcher als Decernent des Magistrats die Jmmobiliar Versicherungen der Provinzial Städte
Feuer Societät der Provinz Sachsen in der Stadt Halle a/s bearbeitet ist auch zum erster
Versicheruugs Kommistar für die Mobiliar Versicherungen der genannten Societät mit dem
Titel als Feuer Societäts Jnspektor bestellt worden

Herr Stadtrath Lamprecht wird Jmmobiliar und Mobiliar Versicheruugs Auträgc
und Veränderungsanzeigen

an jedem Wochentage Vormittags in seinem Geschäftszimmer auf dem Rath
hause und

an jedem Wochentage Nachmittags in seinem Bureau Leipzigerstraße 68

Lamprecht wenden
Merseburg den 17 April 1878 Die Direktion

der Provinzial Stiidte Fener Societiit

Belamltmachimg

in den mittlern Jahren aufgefunden welche etwa

Fäulniß war soweit vorgeschritten daß eine nähere Beschreibung nicht erfolgen kann

war ein zollbreiter schwarzer Riemen geschnallt

Pfennigstück und 1 Einpfennigstück

Aufbewahrung

auf den Knochen gehende Wunde vorgefunden worden ist

Halle a/S den 24 April 1878 Der königliche Staatsanwalt

Schul Augelegenheit
Die Rendantur sür unsere deutschen Schulen und unsere höhere Töchterschule ist vo

jetzt ab dem Lehrer Herrn Tangermann mit übertragen und befindet sich das Kassenlokal
im Hause Franckenplatz Nr 5

Das Direktorium der Franckeschen Stiftungen

Bekanntmachung
Die Mitglieder der vereinigten Holzarbeiter Krankenkasse die hiesigen Bött

cher Drechler Glaser Stellmacher Korbmacher uiid Kammmacher Gesellen werden hier
durch zur Wahl der Ausschuß und Vorstandsmitglieder sowie zur Rechnungslegung

zu Dienstag den 3V Nachmittags 4 Uhr
in das Konferenzzimmer ehemaliger Stadtverordneten Saal des Rathhanses vorgeladen

Halle den 24 April 1878 Der Magistrat
Die Lieferung von 2VS Mille Klinker zum Neubau des Oeconomiegeväudes

hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission verdungen werden Offerten sind bis spä
testens Dienstag den 3V d Mts Vormittags 11 Uhr im Bureau des Unterzeich
neten versiegelt abzugeben woselbst die Bedingungen innerhalb der Bureaustunden zur Ein
sicht auslicgen

Halle a/S den 24 April 1878 Königlicher Landbaumeister

Bekanntmachung
Das Bureau des Bezirls zeldwebels der 3 Kompagnie Stadt Halle befindet

sich vom 1 Mai d I ab nicht mehr ans der Moritzburg sondern kleine Ulrich
stratze N 26 im Hofe I Treppe was h erdurch zur Kenntniß der betr Reservisten und
Wehrleute gebracht wird Königl Äezirks Kommando

des 2 Bataillons Halle 2 Magdeb Landwehr Reg Nr 27
Herrschaftlich

sofort oder später für

e Bel Etage
300 H zu beziehen

Niemeyerstraße 15

Ein kleiner Vicmalien Laden nebst Wohnung
sofort zu vermiethen Näheres

Bernburgerstraße 14 beim Hausmann
Eine freuudl Wohnung mit 5 heizb

Zimmern 2 K Küche und Zubehör ist zum
1 Juli oder 1 October zu vermiethen
H 51288 Lindenstraße 15

Mauergaste 1 Herrschaft Logis Part zu
verm ev sof zu bez Anfrage das part r

Eine sreundl Wohnung bestehend aus 2 St
2 K Entrve Küche u sonstigem Zubehör ist
zum I Juli zu vermielhen Kellnergasse 7d

3 Stuben 3 Kammern Küche Keller und
Stall find zum 1 Juli zu vermiethen bei

W Wernicke Geiststraße 10Zu vermiethen 2 sreundl St K u Küche
Dessauerstraße 3 am Roßplatz 2 Stuben 1 Kammer imt Entrse Bel

etage sofort oder per 1 Juli an einzl Herrn
oder Dame zu vermiethen Blücherstraße 12

Eine Parterre Wohnung für 60 LA ist z
1 Juli zu vermiechen Landwehrstraße 7

Zu Vermiethen 2 St K K verschl
Emree und Zubehör zum 1 Juli d I

Landwehrstraße 11s,
Daselbst eine grotze helle Werkstatt für

Holzarbeiter oder als Niederlage sofort oder
später zu vermiethen Möbl St u K verm gr Ulrichstraße 37

Bernbnrgerstratze 14
ist die Bel Etage 11 Piecen 1 Oktober
beziehbar

2 g u f möbl Wohn mit K sofort zu
beziehen gr Schlamm 10b II

Frdl möbl St u K vorn heraus f 2 H
sofort oder I Mai zu bez Landwehrstr 3 11Die 2 Etage im Hause Rannischeltr 24

auf Wunsch mit Gartenbenutzung ist sofort
preiswerth zu vermiethen durch

S N/t tgr Ulrichstr 37

Möbl Wohnung zu v gr Märkerstr 1v
Möbl Zimmer 1 2 H gr Ulrichstr 49 l

Fein möbl Stube Leipzigerstr 72 III
Freuudl möbl Stuben verm Geiststr 67 i 5

In meinem Hause Blücherstraße 6 ist zum
1 Juli eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche c zu beziehen

T 1865 tVahnhosstratze 5

Eine möbl Stub u K an einz Herrn
zu vermiethen Klausthorstraße 14
Möbl Wohn f 1 0 2 H Lindenstr 22 ll

Ein elegant möblirtes Zimmer mit
oder ohne Bett sofort oder später zu
vermiethen gr Ulrichstrasze 4 1 TrIn der Nähe der Bahn sind einige Woh

nungen mit Niederlagsräumen Stallungeu u
Bodenräumen passend für Geschäftsleute zu
vermiethen und den 1 Oktober zu beziehen

Näheres in der T 1858
Annoncen Expedition von M Trieft hier
Eine fr Wohnung sofort oder 1 Juli zu

vermiethen Preis 50 LA Leipzigerstraße 89

Möbl Wohnung mit Pension
Moritzzwinger 7 II

Möbl Zimmer 1 2 H Landwehrstr 11a 1
Eine fein möblirte Stube parterre ist an

einen anständigen Herrn zu vermiethen
Näheres Königstraße 15 im Keller
Ein Stübchen mit Bett Jägergaste 1 IIEine Wohnung mit Böttcher Werkstatt ist

zu vermiethen und zum 1 Juli cr zu be
ziehen Näheres in der Annoncen Expe

dition von t/gr Ulrichstr 47

Kl möbl Stube zu 2 Schlafstellen zu ver
miethen Fleischergasse 15 I

Kl möbl Zimmer gr Schloßgasse 3 I
Kein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II

St K u K 40 LA Martinsgaste 12 Eine f möbl Wohnung zu vermiethen
gr Märkerstraße 4 II2 Stuben 2 K 1

miethet sür 56 Lh
Küche u Zubehör ver

Langegaste 31 Möbl Wohnung ob Leipzigerstraße zu be
ziehen Näheres in der Exped d BlStube Kammer K

1 Juli zu vermiethen
u sonst Zubehör den

Königstraße 22/23 Eine freuudl geleg gut möbl Stube in d
gr Ulrichstraße gelegen ist zu vermiethen und
kann sofort bezogen werden Näheres

Kleinschmieden 7 im Laden

Kl Stübch m B f e P Pfännerhöhe 7 III
Wohnung an eine einzelne Person zu ver

miethen Näheres Brunoswarte I6b II
Eine Wohnung vermiethet Geiststraße 23 Elegantes Zimmer für 1 oder 2 Herren

sofort zu vermiethen Leipzigerstraße 142 Wohnungen eine z 1 Juli zu 38 H
z 1 z 1 Mai z 34 A z verm Schmeerstr 15

Wegen dringenden Landgeschäften stelle ich
mein Fleischgeschäft ein bis auf weitere Be
kanntmachung F Könnicke Landsleiscker

Eine Wohnung zu 56 LA zu verm u zum
1 Juli zu beziehen Manergasse 9

Eine sreundl Parterre Wohnung zu ver
miethen Preis 75 H Mauergasse 10 Verloren

Eine Spindel Uhr ist vom Stadt Schieß
graben bis nach dem Moritzzwinger verloren
gegangen Der ehrliche Finder wird gebeten
dieselbe gegen gute Belohnung Leipzigerstraße
Nr 109 abzugeben

Ein Viktualieu und Flaschenbier Ge
schiist umzugshalber sofort zu vermiethen
Zu erfragen in der Expedition d Bl

r Mehrere Wohnungen zu vermiethen u so
z gleich od später zu beziehen Pfännerhöhe 8

e Eine Stube an eine ältere Frau zu ver
li miethen Barfüßerstraße 7

Eine Taube braune Brust weiße Flügel
entflogen Wiederbringer erhält gute Beloh

nung gr Schlamm 4Eine Stube m K an einzel anst Person
zu vermiethen Weidenplan 2 g

TodessAnzeige
Heute früh 5 Uhr starb meine liebe Frau

nach einem 7 wöchentlichen schweren Leiden
welches tiefbetrübt anzeigt

H 51310 H Matuschke
nebst 5 unerzogenen Kindern

Halle den 26 April 1878

St u K zu verm Freudenplan 4

St u K verm z 25 kl Brauhausg 13
h Kl Stube an einzel Person sofort oder
Z 1 Juli zu vermiethen kl Brauhausgasse 3

Zu vermiethen Harz 31 sofort od 1 Juli
2 St K K n Z Preis 200

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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